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FriedensDekade beginnt am 10. November

Interesse an der Ökumenischen FriedensDekade so groß wie nie 
zuvor

Bonn, 06.11.2024. Unter dem Motto „Erzähl mir vom Frieden“ beginnt

am kommenden Wochenende die diesjährige Ökumenische

FriedensDekade. Vom 10. - 20. November finden im gesamten

Bundesgebiet unzählige Friedensgebete, Bittgottesdienste für den

Frieden und Informationsveranstaltungen statt.

„Die Anzahl an Bestellungen der von uns bereitgestellten Materialien ist

in diesem Jahr so groß wie nie zuvor“, freut sich Jan Gildemeister,

Vorsitzender des Ökumenischen FriedensDekade e. V. und

Geschäftsführer der Aktionsgemeinschaft Dienst für den Frieden

(AGDF). Die AGDF ist neben der Arbeitsgemeinschaft Christlicher

Kirchen in Deutschland (ACK) Teil des Gesprächsforums der

Ökumenischen FriedensDekade, das von verschiedenen Landeskirchen und Friedensorganisationen 

wie pax christi und dem Internationalen Versöhnungsbund sowie der evangelischen Jugendarbeit 

getragen wird. Über 2.500 Materialbestellungen seien bislang eingegangen, ein neues 

Rekordergebnis in der fast 40-jährigen Geschichte der FriedensDekade.

„Wir müssen nicht kriegstüchtig, sondern in erster Linie friedenstüchtig werden“, lautet der 

Grundkonsens des Gesprächsforums der Ökumenischen FriedensDekade. „Uns geht es darum, unter 

dem Motto „Erzähl mir vom Frieden“ an die biblische Hoffnung auf ein gerechtes Leben für alle zu 

erinnern, auch in schwierigen Zeiten, in denen pazifistische Positionen kaum noch wahrgenommen, ja

sogar verunglimpft werden. Die FriedensDekade will Hoffnungsbilder unter die Menschen bringen, 

will Anregungen geben, Polarisierungen überwinden und Feindbilder in Frage stellen“, betont Jan 

Gildemeister.

Der zentrale bundesweite Gottesdienst der diesjährigen Ökumenische FriedensDekade findet am 17. 

November, dem Volkstrauertag, in der Neuapostolischen Kirche in Lübeck statt. Eingeladen dazu 



haben die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen in Deutschland (ACK) gemeinsam mit der lokalen 

ACK in Lübeck und der regionalen ACK in Schleswig–Holstein.

________________________________

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:

Jan Gildemeister (AGDF), 0228/24 999 -13, E-Mail: jan.gildemeister@friedensdekade.de

Thomas Oelerich, Tel. 0173/81 58 627, E-Mail: thomas.oelerich@friedensdekade.de
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